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Antrag 

der Abgeordneten Isabell Zacharias, Klaus Adelt, Horst Arnold, 
Florian von Brunn, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Alexandra Hierse-
mann, Harry Scheuenstuhl, Ruth Müller, Florian Ritter, Franz 
Schindler, Kathrin Sonnenholzner, Doris Rauscher, Ruth Wald-
mann, Dr. Paul Wengert, Herbert Woerlein SPD 

Umsetzung der „Ehe für Alle“ sicherstellen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich klar zur Öffnung der Ehe 
für Alle zu bekennen. Die Umwandlung einer eingetragenen Lebens-
partnerschaft in eine Ehe ist gebührenfrei durchzuführen und die 
Kommunen sind bei der schnellstmöglichen Umsetzung der Ehe für 
Alle zu unterstützen. Es muss sichergestellt werden, dass bei der 
Umwandlung durch die Standesämter landesweit keine Verwaltungs-
gebühren erhoben werden. 

 

 

Begründung: 

Das Gesetz zur Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtliche Paare hat 
im Juli 2017 die letzte Hürde genommen und den Bundesrat passiert. 
Nach jahrzehntelangem Ringen dürfen gleichgeschlechtliche Paare in 
Deutschland ab dem 01.10.2017 heiraten und folglich auch Kinder 
adoptieren. Damit folgte der Bundesgesetzgeber einer breiten Mehr-
heit der Bevölkerung, die die Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtli-
che Paare befürwortet. Das gesellschaftliche Eheverständnis hat sich 
in den vergangenen Jahren grundsätzlich gewandelt. Es ist an der 
Zeit, die gesellschaftliche Realität politisch und juristisch anzuerken-
nen und umzusetzen. Seit mehr als 25 Jahre auf diese Entscheidung 
wartende Paare, aber auch die Kommunen, brauchen politische Si-
cherheit, dass der Freistaat die Umsetzung des Gesetzes vorbehaltlos 
unterstützt und sicherstellt, dass das Gesetz mit dem Zeitpunkt des 
Inkrafttretens sofort wirksam angewandt werden kann. In Hessen, 
Berlin, Nordrhein-Westfalen und im Saarland ist die Umwandlung 
einer eingetragenen Partnerschaft in eine Ehe bereits kostenfrei mög-
lich. In Schleswig-Holstein hat die CDU-geführte Regierungsmehrheit 
im Landtag am 21.09.2017 beschlossen, die Umwandlung gebühren-
frei zu stellen (Drs. 19/147 Landtag Schleswig-Holstein).  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Klaus Adelt, 
Horst Arnold u.a. SPD 
Drs. 17/18358 

Umsetzung der "Ehe für Alle" sicherstellen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian Ritter 
Mitberichterstatter: Andreas Lorenz 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht und 
Parlamentsfragen federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 78. Sit-
zung am 26. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 171. Sitzung am 15. November 2017 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Franz Schindler 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Florian von Brunn, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Alexan-
dra Hiersemann, Harry Scheuenstuhl, Ruth Müller, Florian Ritter, 
Franz Schindler, Kathrin Sonnenholzner, Doris Rauscher, Ruth 
Waldmann, Dr. Paul Wengert, Herbert Woerlein SPD 

Drs. 17/18358, 17/19164 

Umsetzung der „Ehe für Alle“ sicherstellen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 15 der Anlage zur Tagesordnung. 

Dies ist der Antrag der Abgeordneten Schulze, Hartmann, Sengl und anderer und 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Tiergerechte Legehennenhaltung 

und Eierproduktion in das Siegel Geprüfte Qualität-Bayern verankern" auf Drucksa-

che 17/18493, der auf Wunsch der Fraktion des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN ge-

sondert beraten werden soll.Der Aufruf des eben genannten Antrags erfolgt in einer 

der Plenarsitzungen in der nächsten Woche.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – 

Keine. Enthaltungen? – Kollegin Claudia Stamm (fraktionslos). Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.
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